
Hinweise zur Umsetzung der Stundentafel des DSSV 

1. Vorgaben DSSV: 

- Die Minimumstunden sind obligatorisch. Die Anforderungen des Lehrplans 

und der Unterrichtsziele müssen durch entsprechende Stundenzumessung 

erfüllt werden können. 

- Abweichungen vom Plan aufgrund besonderer Umstände müssen im 

Schulamt beantragt werden. 

- Die Hauptunterrichtssprache ist Deutsch 

- Konfirmandenunterricht zählt nicht als Unterricht. 

 

2. Erklärungen Stundentafel: 

- In der Tabelle werden die Jahresstundenzahlen und Wochenstundenzahlen 

nicht mehr für einzelne Fächer aufgeführt, sondern jeweils für den 

Gesamtbereich Sprache/Kulturfächer/ Naturfächer/praktisch-musische 

Fächer/Wahlfach. 

- Damit ergibt sich für jede Schule individuell die Flexibilität, ihr Profil in 

eine Richtung zu schärfen – falls das gewünscht wird. Ein Extrembeispiel: 

Zugunsten der Naturfächer könnte eine Schule z.B. in den Klassenstufen 5-

7 nur vier Stunden Deutsch, vier Stunden Dänisch und drei Stunden 

Englisch unterrichten. 

- Ein „Arbeiten wie bisher“ bleibt genauso möglich. 

- Es sind auch alternative Fachbezeichnungen möglich, die von den 

Bezeichnungen in der Stundentafel abweichen. Sie müssen jedoch den 

Fachbereichen in den Fachanforderungen zugeordnet werden können. 

- „Stundenzahl gesamt“ gibt jeweils an, auf wie viele Gesamtstunden man 

insgesamt kommt, wenn man durchgehend die Minimum- oder die 

Maximumstundenzahl unterrichtet. Dahinter die Zahl der Folkeskole zum 

Vergleich.  

- „Gesamtstunden Minimum“ ist die Vorgabe des DSSV, wie viele 

Wochenstunden mindestens in dieser Klassenstufe unterrichtet werden 

müssen. Es ist keine Zusammenzählung der Minimumstundenzahlen. 


